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VORWORT DER HERAUSGEBER 

Bereits der über hundert Jahre alt gewordene deutsche Philosoph und Schriftsteller 
Ernst Jünger formulierte die Vision, dass das 21. Jahrhundert das Jahrhundert der 
Spiritualität werden würde. Die Fakten scheinen ihm bisher recht zu geben. Auf der 
einen Seite schreiten in Wirtschaft, Wissenschaft und Gesellschaft die Globalisie-
rung und Medialisierung in ungebrochenen Schritten voran. Parallel dazu entwi-
ckelt sich in den westlichen Gesellschaften ein geradezu völlig entgegengesetzter 
Trend. Die säkularen Menschen suchen auf der anderen Seite verstärkt nach Tradi-
tionen und Ritualen. Die Zukunftsforscher Matthias Horx und Horst Opaschowski 
prognostizierten schon lange neue Wege der „Respiritualisierung“ bzw. „Gebor-
genheit“ in Gesellschaft und Tourismus. Was diese Entwicklungen so spannend, 
aber auch so schwierig machen: Sie laufen nicht gegen- oder nebeneinander, sind 
nicht so eindeutig zu trennen, sondern sind in jedem Menschen, in jeder Zielgruppe 
gleichzeitig vorhanden.  

Ob in Wirtschaft, Tourismus oder Kirche, die Märkte entwickeln sich weiter: 
globaler, aber auch spiritueller. Spiritualität wird dabei zum Containerbegriff für 
alle Facetten der Werte- und Sinnsuche. Ob Pilgerboom oder Markenbindung, die 
Menschen brauchen Richtung und Halt. Und wie bei allen ökonomischen Trends 
wird derjenige Erfolg haben, der frühzeitig und kontinuierlich entsprechend han-
delt. Gerade bei jungen Menschen lässt sich langfristig die Orientierung an Traditi-
on, sozialem Engagement und Spiritualität beobachten. Während die Mitgliedszah-
len der christlichen Kirchen in Deutschland weiter abnehmen, steigt das Interesse 
an christlicher Spiritualität. Das Vernetzungspotential zwischen Wirtschaft, Gesell-
schaft und Kirchen ist deshalb noch lange nicht ausgeschöpft. „Cross as a Trade 
Mark“ zu kommunizieren, kann in einer von Markenglaube bestimmten Welt ein 
neuer Weg sein. 

Gerade im Tourismus sind die wirtschaftlichen Chancen von Pilgern, Klosterur-
laub, religiösen Festen und gerade von Kulturorten noch lange nicht ausgeschöpft. 
Mit einem langfristigen Blick und einer kontinuierlichen Strategie können Touris-
mus und Kirche Inhalte, Methoden und Marketing für Spiritualität entwickeln. Ge-
sellschaftlicher und wirtschaftlicher Erfolg wird sich aber nicht mit einem Nischen-
produkt einstellen. Spiritueller Tourismus wird sich in verschiedenen Segmenten, 
unterschiedlichen Angeboten, breiten Strömungen wiederfinden. Die Schwierigkeit 
für den Anbieter besteht darin, zwischen All-Inclusive und „Geiz-ist-geil“ den spi-
rituellen Kern des Angebotes eindeutig herauszuarbeiten und nicht beliebig zu wer-
den. 
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Gemeinsam mit dem Band 14 (Kulturfaktor Spiritualität und Tourismus) der Schrif-
ten zu Tourismus und Freizeit ist der vorliegende Sammelband eine Zusammenfas-
sung des 13. Jahreskolloquiums der Deutschen Gesellschaft für Tourismuswissen-
schaft (DGT) welches sich dem Thema „Spiritualität und Tourismus – Perspektiven 
zu Wandern, Wellness und Pilgern“ widmete. Die Autoren nähern sich dem Wirt-
schaftsfaktor Spiritualität aus verschiedenen Perspektiven und geben einen umfas-
senden wissenschaftlichen Überblick über die Zukunft des Spirituellen Tourismus.   
 
 
 
Eichstätt, im April 2012 Die Herausgeber 
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